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Lösungsquote aus. Ein eher von der Ausbildungsmarkt-
lage unabhängiger, starker Anstieg der Quote war für 
die 1980er-Jahre zu verzeichnen. Zur Entwicklung der 
Lösungsquote im Zeitverlauf vgl. BIBB-Datenreport 2018 
sowie Uhly 2015, S. 39f.

Lösungsquoten nach Geschlecht und 
Staatsangehörigkeit der Auszubildenden

Im Gesamtdurchschnitt des dualen Systems zeigt sich für 
das Berichtsjahr 2017 eine geringfügig höhere Lösungs-
quote für Frauen (26,0%; Männer: 25,6%) → Tabelle 
A5.6-3. Während der Probezeit lag die Lösungsquote der 
Frauen bei 9,6% und damit 1,6 Prozentpunkte über der 
Quote der Männer. Nach der Probezeit fiel die Lösungs-
quote der Frauen mit 16,4% um 1,2 Prozentpunkte gerin-
ger aus als die der Männer → Tabelle A5.6-4.

Relativ hohe Lösungsquoten der Frauen ergaben sich im 
Durchschnitt in den Ausbildungsberufen des Handwerks 
(38,8%) sowie der Landwirtschaft (29,1%) → Tabelle 
A5.6-3. In den Ausbildungsberufen des öffentlichen 
Dienstes, der Hauswirtschaft und in geringerem Maße 
auch in denen der freien Berufe fielen die Lösungsquoten 
der Frauen (4,6%, 26,0% bzw. 27,3%) niedriger aus als 
die der Männer (8,2%, 39,3% bzw. 31,5%). Auffallend 
ist, dass die Lösungsquoten der Frauen in jenen Zu-
ständigkeitsbereichen höher ausfielen, in denen Frauen 

unterrepräsentiert waren. Umgekehrt fielen die Lösungs-
quoten der Männer in den Zuständigkeitsbereichen ver-
gleichsweise hoch aus, in denen der Männeranteil an den 
Auszubildenden geringer war. Zum Frauenanteil in den 
Zuständigkeitsbereichen vgl. Kapitel A5.2. 

Deutliche Unterschiede in den Lösungsquoten zeigen 
sich auch bei den Verträgen der Auszubildenden mit 
deutscher und ausländischer Staatsangehörigkeit. Von 
den Ausbildungsverträgen der ausländischen Auszubil-
denden wurden im Durchschnitt 34,0% vorzeitig gelöst, 
von den Ausbildungsverträgen der Auszubildenden mit 
deutschem Pass nur 24,9% → Tabelle A5.6-3. Diese 
Relation zeigt sich auch bei den Lösungen innerhalb 
und nach der Probezeit → Tabelle A5.6-4. Ausländische 
Auszubildende hatten mit Ausnahme der Hauswirtschaft 
in allen Zuständigkeitsbereichen höhere Lösungsquoten 
als deutsche Auszubildende → Tabelle A5.6-3. Teilweise 
sind die Unterschiede in den Lösungsquoten zwischen 
deutschen und ausländischen Auszubildenden auch auf 
Unterschiede hinsichtlich des höchsten allgemeinbilden-
den Schulabschlusses zurückzuführen.

Lösungsquoten nach allgemeinbildendem 
Schulabschluss

Bei der Betrachtung der Lösungsquoten nach dem zuvor 
erworbenen allgemeinbildenden Schulabschluss (vgl. 

Tabelle A5.6-1:  Vorzeitige Vertragslösungen nach Zuständigkeitsbereichen1 und Zeitpunkt der Vertragslösung2 
(absolut und in %3), Bundesgebiet 2017

Zuständig-
keitsbereich

                                                       davon gelöst:

Vorzeitige Vertrags-
lösungen insgesamt

innerhalb der  
Probezeit (maximal 

4 Monate)2

nach der Probe-
zeit, innerhalb der 
ersten 12 Monate

nach 13 bis  
24 Monaten

nach 25 bis  
36 Monaten

nach mehr als  
36 Monaten

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Industrie und 
Handel

74.685 100,0 26.400 35,3 25.143 33,7 17.034 22,8 5.130 6,9 978 1,3

Handwerk 52.878 100,0 16.245 30,7 16.938 32,0 13.419 25,4 5.094 9,6 1.182 2,2

Öffentlicher 
Dienst

786 100,0 207 26,3 240 30,5 204 26,0 120 15,3 15 1,9

Landwirtschaft 3.726 100,0 993 26,7 1.314 35,3 966 25,9 369 9,9 84 2,3

Freie Berufe 13.293 100,0 5.082 38,2 4.002 30,1 2.643 19,9 1.359 10,2 207 1,6

Hauswirtschaft 630 100,0 120 19,0 219 34,8 165 26,2 93 14,8 33 5,2

Insgesamt 145.998 100,0 49.047 33,6 47.856 32,8 34.428 23,6 12.168 8,3 2.499 1,7

1 Zuordnung nach Zuständigkeit für die jeweiligen Ausbildungsberufe (vgl. E  in Kapitel A1.2).
2  Zeitraum zwischen Beginn und Vertragslösung (in Monaten); die Probezeit wird im Rahmen der Berufsbildungsstatistik seit dem Berichtsjahr 2016 nicht mehr generell mit 

4 Monaten kalkuliert, sondern von den zuständigen Stellen gemäß der Vereinbarung im Ausbildungsvertrag gemeldet.
3  Anteil der Vertragslösungen, bei denen der Ausbildungsbeginn eine bestimmte Anzahl an Monaten zurückliegt, an allen Vertragslösungen (es handelt sich nicht um die 

Lösungsquote und auch nicht um echte Verlaufsdaten).

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2017. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der  
Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                           BIBB-Datenreport 2019




